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Aktion „Orange the World“: Stadtmuseum Weiz, 2018. Foto: Harald Polt.
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EVELYN KAINDL-RANZINGER

MUSIS – STEIRISCHER
MUSEUMSVERBAND

I
m Jahr 2018 bestätigte eine Wirkungsanaly-
se österreichischer Museen, was wir „Muse-
umsmenschen“ schon lange geahnt hatten: 
Unsere Museen haben neben einer hohen 
kulturellen Bedeutung auch eine wirtschaft-
liche. Jeder von der öffentlichen Hand ein-

gesetzte Euro erzielt eine Wertschöpfung von 
1,80 Euro! In Museen zu investieren, lohnt sich. 
Damit die Arbeit der steirischen Museen weiter-
hin den gesellschaftlichen Erwartungen und die-
sem Return on Investment entsprechen kann, 
unterstützte MUSIS auch im vergangenen Jahr 
die Qualitätsentwicklung heimischer Museen mit 
Schwerpunktaktionen, die beispielhaft für unsere 
umfangreiche Tätigkeit stehen: Im 2018 von der 
UNESCO ausgerufenen „Europäischen Jahr des 
Kulturerbes“ lag der Fokus der Jahrestätigkeit auf 
der Bewahrung beweglichen Kulturguts – in en-
ger Zusammenarbeit mit dem Universalmuseum 
Joanneum. Mit dem Online-Sicherheitsspiel Ku-
KuRisk entwickelte MUSIS in Kooperation mit 
Joanneum Research und Public Opinion (Ober-
österreich) ein Tool zur Selbstevaluierung.

Ein schöner Erfolg der Beratungstätigkeit von 
MUSIS war die Erstverleihung des Österreichi-
schen Museumsgütesiegels an VertreterInnen von 

weiteren fünf steirischen Museen für ihre nach 
internationalen Richtlinien ausgerichtete Mu-
seumsarbeit. Damit ist unser Bundesland mit 43 
Gütesiegelmuseen Spitzenreiter in Österreich. Ein 
starkes gesellschaftspolitisches Statement war die 
Beteiligung an der Aktion „Orange the World“, 
die MUSIS zusammen mit Soroptimist Öster-
reich, HeForShe und UnWomen in die Steiermark 
brachte. Die Kampagne wurde von 13 Museen 
umgesetzt, die ihre Gebäude oder einzelne Ob-
jekte in Orange beleuchteten, um auf das Thema 
Gewalt gegen Frauen aufmerksam zu machen. 

Mit dem Erasmus+ Mobilitätsprojekt organisiert 
MUSIS seit 2015 Bildungsaufenthalte in Europa. 
Dafür wurde MUSIS 2018 mit dem Erasmus+ Award 
im Bereich Erwachsenenbildung ausgezeichnet, 
und Geschäftsführerin Evelyn Kaindl-Ranzinger 
wurde zur Erasmus+ Botschafterin für Erwachse-
nenbildung ernannt. 

2018 brachte auch einen Wechsel an der Vereins-
spitze: Neue MUSIS-Obfrau ist die Leiterin des 
Steirischen Feuerwehrmuseums, Anja Weisi Mi-
chelitsch. Seit Oktober unterstützt ein interdiszi-
plinärer 30-köpfiger Beirat den Vorstand bei strate-
gischen Entwicklungen und Projekten.
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PERSONELLES

MUSIS-Vorstand
• Obfrau: Mag. Anja Weisi Michelitsch
• Obfrau-Stv.: Mag. Heimo Kaindl
• Schriftführerin: Mag. Eva Fürstner
• Schriftführerin-Stv.: Heinz Kranzelbinder
• Kassier: Hannes Köck
• Kassier-Stv.: Andreas Lehner

MUSIS-Team
• Geschäftsführerin: 

Mag. Evelyn Kaindl-Ranzinger
• Projektassistenz: 
 insgesamt 8 MitarbeiterInnen (wechselnd, 

jeweils bis max. 6 Monate befristet) im Bereich 
Office, Bildung und Datenmanagement im Rah-
men des Kooperationsprojekts mit dem AMS 
und St:WUK 

• Ehrenamtliche Mitarbeiterin: Ingrid Valakis

St:WUK-Beschäftigungsprojekt
• Projektleitende Schlüsselkraft: 
 Mag. Margit Horvath-Suntinger
• Schlüsselkräfte: 

Daniela Graf, Anita Lari
• Sozialpädagogin: 

Mag. Ingrid Havlovec 

22 weitere MitarbeiterInnen in 12 Mitgliedsorga-
nisationen im Rahmen des Kooperationsprojekts 
mit dem AMS und St:WUK:
Erste Österreichische Mühlenschule, Fehring; 
Forstmuseum Großreifling; Gemeinde Wagna; 
GrazMuseum; Greith-Haus, St. Ulrich im Greith; 
Hortus Niger – Internationale Sommerakademie 
für Bildende Kunst, Halbenrain; Museum der 
Wahrnehmung Graz; Nationalpark Gesäuse: Die 
Planspitze – Berg der Gegensätze, Nationalpark 
Pavillon Gstatterboden und Weidendom Admont; 
Postmuseum Eisenerz; Schlösserstraße – Schloss 
Kornberg; Steiermärkische Landesbibliothek; 
Tramway Museum Graz 

VERANSTALTUNGEN

• Workshops im Rahmen der 
MUSIS-Workshopreihe 

	 ° Leichte Sprache: Sag es einfach – 
schreib es klar

	 ° Freundeskreis – wie Freunde zu 
Förderern werden

	 ° Rufseminar Besucherservice – Vermittlung

	 ° Stark sein in schwierigen Situationen

	 ° Gezielt Sammeln

	 ° Englisch fürs BesucherInnenservice

	 ° Ihre Inhalte mit Geschichten erzählen – 
Die Methode des „Storytellings“ für 
Marketing und Vermittlung 

• Werkstattgespräche in Kooperation mit dem 
Universalmuseum Joanneum

	 ° Keramik- und Metallrestaurierung und 
Anthropologie

Erasmus+ Award 2018 für das MUSIS-Mobilitätspro-

jekt. V. l.: Evelyn Kaindl-Ranzinger und Anja Weisi 

Michelitsch. Foto: OeAD-GmbH/APA-Fotoservice/Schedl.
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	 ° Ausstellungsbehelfe – objektspezifischer Bau 
aus schadstofffreien Materialen für die Präsen-
tation im Museum 

• Vortragsreihe „Archäologisches Erbe in der 
Südweststeiermark“ in Kooperation mit ASIST

• 26. Steirischer Museumstag: 
„Es brennt der Hut. Über Wert und Nutzen 
von Museumssammlungen!“ 

 7. April 2018, Österreichisches Freilichtmuse-
um Stübing (in Kooperation mit dem Universal-
museum Joanneum)

 In unseren Museen schlummern ungeahnte Mög-
lichkeiten, die für Bildung, Forschung und die 
fruchtbare Entwicklung unserer Gesellschaft ge-
nutzt werden könnten. In Vorträgen und Work-
shops erarbeiteten die Teilnehmenden, was es 
konkret zu tun gibt, um unser gemeinsames kul-
turelles Gedächtnis für die Zukunft zu bewahren.

MUSIS-Vorstand und -Beirat, 2018. Foto: MUSIS.

Bewahrung des kulturellen Erbes.

Foto: www.nikischreinlechner.at.
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FORSCHUNG

• Mitarbeit an der Entwicklung der Wertschöp-
fungsstudie, durchgeführt vom Museumsbund 
Österreich mit Unterstützung von Bund und 
Bundesländern und in Zusammenarbeit mit der 
Integrated Consulting Group, Graz.

• Forschungs- und Entwicklungsprojekt KuKuRisk 
– Risiko-, Krisen- und Sicherheitsmanagement 
für Kunst- und Kulturgüter in Österreich im Auf-
trag von KIRAS Sicherheitsforschung unter der 
Leitung von Joanneum Research/Digital und in 
Zusammenarbeit mit Public Opinion Marketing- 
und Kommunikationsberatungs-GmbH/Institut 
für Sozialforschung.

PUBLIKATION

• Museumsbroschüre „Steirische Museumsschätze 
2018/19“

MITGLIEDERDATEN
(Stand per 31. Dezember 2018)

• 207 Mitglieder, davon sind:

	 ° 185 institutionelle Mitglieder wie Museen, 
Privatsammlungen und Kulturinstitutionen 

	 ° 22 Privatmitglieder

MUSIS – Steirischer Museumsverband
Strauchergasse 16
8020 Graz
T: 0316/73 86 05
F: 0316/73 86 05-14
E: office@musis.at
I: www.musis.at 
   www.steirischemuseen.at 

Steirischer Museumstag 2018.

Steirische Museumsschätze 2018/19.
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Aktion „Orange the World“: Die Rosl im Hochschwabmuseum, 2018. Foto: Hochschwabmuseum.


